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Ist die Pressglas-Korrespondenz jetzt schon auf den Hund gekommen?
War alles für die Katz? Nein, es ist wegen der Hunds-Tage!
Viele Hunde und 1 Fuchs, viele Katzen und 1 Luchs aus gepresstem Glas
aber zuerst: „Boatswain“ und „Barry“ - die berühmtesten!

Artikel von Barbara Scott aus Opaque News, 13, 4, Sept. 1998, S. 15

„Boatswain“ and „Barry“ liegen auf einem besonderen
Brett meines Geschirrschranks in stolzer Stille. Freund-
liche Augen folgen mir durch den Raum, als ob sie sa-
gen wollten: „Wir haben beide eine besondere Ge-
schichte zu erzählen. Aber nur wenn Du willst!“

Als beginnender Sammler erwarb ich einen großen, lie-
genden Hund auf einer ovalen Basis mit geripptem
Rand und fragte gleich bei meinen Ratgebern: „Was ist
das?“ Man stimmte überein, dass es sich um ein Paar
englischer Hunde für den Kaminsims [mantel] handeln
musste - einer schaut nach links, der andere nach rechts.
Der Hersteller war unbekannt. Den Hund hielt man für
einen Neufundländer.

Wenn man ein Buch findet, das vergriffen ist, ist das ein
Grund zum Feiern, und wenn man Lattimore‘s „English
19th-Century Press-Moulded Glass“ findet, ist das eine
besondere Freude. Das Blättern in den Seiten beant-
wortet einige alte Fragen und wirft gleichzeitig neue
auf.

Abb. 04-99/01
„Boatswain“, Neufundländer-/ Landseer-Hund als Paper-
weight, aus Chiarenza 1998, S. 129, Abb. 291, weiß-
opakes Glas, H 12,7 cm, L 17,8 cm, vermutlich Davidson,
vor 1900, vgl. Lattimore 1979, S. 95, Tafel 61

Ein solch neues Problem war auf Tafel 61 zu finden.
„Unsignierter Hund aus mattiertem Glas [frosted glass],
aus 1875, mit einer ähnlichen Basis [plinth] wie der
Löwe auf Tafel 60 und sehr wahrscheinlich aus den
Derbyshire Works.“ Der Paperweight-Löwe aus grünem
transparentem Glas war auf John Derbyshire, 3. Juli

1874 registriert und hatte als Vorbild einen Entwurf von
Sir Edwin Landseer für die Löwen an der Basis der Nel-
son-Säule auf dem Trafalgar Square in London. Da
Landseer im vorausgehenden Jahr verstorben war, ist es
möglich, dass es sich um ein Erinnerungsstück handelte.
Andere Entwürfe von Landseer‘s Werken waren eben-
falls übernommen worden, darunter ein Greyhound und
ein großer Collie Hund auf Tafel 61.

[SG: Colin Lattimore weist das o.a. Stück John Derbys-
hire zu, weil es einen ähnlichen Löwen gibt, der für J.
D. am 3. Juli 1874 registiert wurde. Tom Percival weist
darauf hin, dass das Stück auch in purpur- bzw. braun-
marmoriertem Glas gefunden wurde, von J. D. aber kein
farbiges Glas bekannt ist und vermutet deshalb David-
son als Hersteller [Chiarenza 1998, S. 129].]

Abb. 04-99/02
„Barry“, Bernhardiner-Hund als Paperweight, aus Chiarenza
1998, S. 130, Abb. 292, weiß-opakes Glas mit bunter Kalt-
bemalung, H 9,5 cm, L 14 cm, Vallérysthal & Portieux, um
1900, Marke Vallérysthal, vgl. Musterbuch Vallérysthal &
Portieux 1908, Folio 307, Nr. 4054

Barbara Morris, Victorian Table Glass and Ornaments,
Tafel 134, zeigt ein Paar dieser Löwen in Eisglas und
berichtet, dass „diese Löwen, obwohl sie als Paper-
weight registriert wurden und in verschiedenen Größen
gefertigt wurden, oft als Paare gefunden werden und of-
fenbar als Stücke für den Kaminsims benutzt wurden
wie die Staffordshire Hunde aus Tonware.“ (p. 205).
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